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Neuigkeiten aus unserem HauS

Im Wonnemonat Mai haben wir ausgiebig die Sonne genossen. Auf unserer Terrasse 
haben wir viel Zeit verbracht.

Wir haben gemeinsam Rote Grütze gekocht, Obstsalat geschnitten und um uns fit 
und gelenkig zu halten, haben wir auch fleißig Sport getrieben.

Die Ergebnisse unserer  kleinen Bastelarbeiten schmücken jetzt unser Wohnzimmer.

Am 31.05.2012 fand im „Haus Tanneneck“ ein kleiner Kegelwettbewerb statt, den 
Frau D. klar für sich entscheiden konnte, dicht gefolgt von Frau S. auf dem zweiten 
und Herr K. auf dem dritten Platz. Wir gratulieren herzlich zum Sieg.

Wir begrüßen unsere neuen Mitbewohner

Im Monat Juni können wir neue Mieter in der Betreuten Wohnanlage am Tiergarten 
begrüßen.

Wir heißen Sie herzlich in der Betreuten Wohnanlage am Tiergarten Willkommen und 
wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute

Zur wöchentlichen Sportstunde donnerstags in der ErgotherapiePraxis am Tiergarten 
sind  Sie  herzlich  eingeladen.  Hier  haben  Sie  Gelegenheit  zum  Austausch  mit 
anderen Mietern.



Das Gedicht des Monats
Pfingstrosen

Pfingstrosen in purpurrot,
leiden unter großer Wassernot,
warten auf warmen Regen -
der Himmel brachte nicht den Segen.

Warm und heiß die Junitage,
mit schwüler Luft und Mückenplage,
verwelkt, vertrocknet das saftige Grün,
die Blütenköpfchen schnell verblüh`n.

Dann, in einer lauen Nacht,
sind die Sterne ängstlich erwacht,
vom Grollen und wilden Blitzen -
die durch schwere Wolken flitzten.

Sie trugen mit geballter Kraft,
zur Erde den nötigen Lebenssaft,
ließen ihn klatschen und klopfen,
in großen Mengen, nicht in Tropfen.

Die Pfingstrosen im Morgengrau,
blinzelte in den dunklen Wolkenstau,
der entstanden in der warmen Juninacht
und den frischen Lebensquell gebracht.

Erquickend das Naß, ein süßer Genuß,
sie empfanden es als neuen Lebensgruß,
öffneten Knospen, zeigten strahlend rote Blüten,
werden damit die aufgehende Sonne begrüßen.

Geschrieben von Grete Schicke



Die Pflanze des Monats
Die Pfingstrose

Der wissenschaftliche Name der beliebten Gartenblume Pfingstrose lautet Paeonia.

Die Gattung der Pfingstrosengewächse umfasst 33 Arten.

Die meisten davon haben rosa- oder rote Blütenblätter. Allerdings gibt es auch einige 
Arten die  weiß oder gelb blühen.

Die Sorten der Strauch- oder Baumpaeonien tragen Blüten die bis zu 20 cm groß 
werden können. Sie sind häufig gekräuselt oder gerüscht.  Sie verbreiten einen 
intensiven angenehmen Duft.

Pfingstrosen gedeihen am Besten an einem windgeschütztem Standort in 
nährstoffreichem durchlässigen Gartenboden. 

Der Name Paeonia ist zurückzuführen auf den Götterarzt Paian. Dieser heilte laut 
einer griechischen Sage den Gott Pluton mit Hilfe einer Pfingstrose. 

Dieser Ruf als Heilpflanze blieb der Pfingstrose über viele Jahrhunderte hinweg 
erhalten. Sie sollt besonders bei Frauen- und Kinderkrankheiten helfen. Auch als 
wirkungsvolles Mittel gegen Epilepsie war sie bekannt. 

Die Samen der Pflanze wurden als Kette aufgefädelt und Kleinkindern als 
Zahnungshilfe gegeben. In Bayern wurden die Samen deshalb auch Apolloniakörner 
genannt,  „zu Ehren der Heiligen Apollonia, der Patronin der Zahnleidenden.“

Quelle / Text: www.wikipedia.de

Foto: www.brigitte-Hachenburg.de

http://www.wikipedia.de/


Denksport
Rätsel zur Pfingstrose

1. Wo gedeiht die Pfingstrose am besten?
a) an windgeschütztem Standort
b) an Gewässern
c) in Kiesboden

2. Wie lautet der Name des Götterarztes dem die Pfingstrose ihren 
wissenschaftlichen Namen verdankt?
a) Apollon
b) Zeus
c) Paian

3. Wie viele Arten umfasst die Gattung der Pfingstrosengewächse?
a) 35
b) 33
c) 37

4. Wie groß werden die Blüten der Strauch- oder Baumpaeonien?
a) 20 cm
b) 15 cm
c) 10 cm

5. Welche der folgenden Aussagen zur Pfingstrose sind wahr:
a) Die Pfingstrose trägt in seltenen Fällen auch blaue Blüten.
b) Die Samen der Pfingstrose werden als Zahnungshilfe für Kleinkinder zur Kette 
aufgefädelt.
c) Die Pfingstrose galt lange Zeit als Heilmittel für Epilepsie.
d) In Bayern werden die Samen der Pfingstrose auch Apolloniakörner genannt.

Viel Spaß beim Rätseln.

Kleiner Tipp: Die Lösungen finden Sie auf Seite 6.



Geburtstage des Monats

„So ist das Leben eine Schnur,
gereiht aus bunten Lebensjahren,
sie hinterlassen ihre Spur
durch das Erleben, das Erfahren“

Autor unbekannt

Wir nehmen Abschied

„Ein Mensch ist erst wirklich  tot, wenn niemand mehr an ihn denkt.“

Bertold Brecht

Termine und Bekanntmachungen

19.06.2012

Die Fußpflege kommt gegen 10:00 Uhr zum Hausbesuch ins „Haus Tanneneck“.

21.06.2012

Sommersonnenwende: die Sonne erreicht ihren Höchststand und der Sommer 
beginnt.



Lösungen des Rätsels / Pfingstrose:

1: a
2: c
3: b
4: a
5: b,c und d


